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Seit dem 4. November 2026 gibt es mit 
dem „Röderhof“ ein neues gastronomi-
sches Angebot im Zentrum von Großröhrs-
dorf. Hinter dem Neustart steht die Gast-
rovent Catering & Event UG als Teil der 
Dresdner Gastrovent Gruppe. Gemeinsam 
mit der KulturCentrum Rödertal UG zieht 
man ab sofort an einem Strang, um das ge-
samte Kultur- und Veranstaltungsobjekt am 
Rödertalplatz als touristischen und gesell-
schaftlichen Anziehungspunkt der Region 
weiter zu stärken. Die Gastrovent Catering 
& Event UG, welche mit ihrem Foodtruck 
auch das Dynamo-Stadion, das Dresdner 
Dixieland-Festival und die Galopprennbahn 
beliefert, hat sich für den Neustart in dem Großröhrsdorfer Restaurant 
prominente Unterstützung geholt. Mit Küchenchef Marc Albert steht ein 
Mann an den Kochtöpfen, der bereits das Restaurant Ferdinand am 
Golfplatz in Possendorf zu einer kulinarischen Adresse in der Region 
Dresden machte. Albert sicherte sich dort 2024 den fünften Platz bei 
den Kochsternstundenwettbewerben für ein Vier-Gänge-Menü und einer 
Kombination aus Meeresfrüchten und Wild.
Gutbürgerliche deutsche Küche & Genuss im Advent: Gäste dürfen 
sich auf eine Rückkehr zu ehrlicher, handgemachter und gutbürgerli-
cher deutscher Küche freuen. Neben dem regulären Restaurantbetrieb 
übernimmt das Team des Röderhofs künftig auch die kulinarische Ver-
sorgung aller Kulturveranstaltungen im Rödersaal. Pünktlich zum Start 

in die kalte Jahreszeit stehen kulinarische 
Highlights wie ein traditionelles Martins-
gansessen auf dem Plan. Zudem blickt das 
Team bereits nach vorn: Geplant sind ge-
mütliche Glühweinnachmittage und -aben-
de im Außenbereich, die den Biergarten 
auch in der Adventszeit zu einem stim-
mungsvollen Treffpunkt machen sollen.
Ein absolutes Pfund für die Zukunft ist die 
enge, partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit der Betreibergesellschaft des Röder-
saals. Durch die Kombination aus dem 
hochmodernen, voll klimatisierten Ver-
anstaltungssaal, modernster technischer 
Ausstattung und dem direkt angeschlosse-

nen Hotel RöderSaal bietet das Gesamtobjekt perfekte Bedingungen für 
Events aller Art. Ob Familienfeiern, Hochzeiten, Jugendweihen, Schulan-
fänge, Vereinsjubiläen oder Firmenfeiern: Das neue Gastro-Team möch-
te gemeinsam mit den Saalbetreibern die Vermarktung der Event- und 
Feierkapazitäten für das kommende Jahr massiv ankurbeln. „Wir wollen 
hier gemeinsam etwas Großartiges aufbauen“, betont Kathi Stieding, die 
neue Restaurant- und Serviceleiterin des Röderhofs.
Geöffnet hat der „Röderhof“ regulär Mittwoch bis Freitag von 17:00 bis 
22:00 Uhr und Samstag sowie Sonntag von 11:00 bis 22:00 Uhr. In 
der Woche soll ein Mittagessen künftig vor allem für Mitarbeiter der 
umliegenden Firmen angeboten werden. Hierfür ist eine Anmeldung er-
wünscht.
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Neueröffnung: Restaurant „Röderhof“ setzt auf gutbürgerliche Küche,
neuen Schwung und starke Partnerschaft mit dem Rödersaal

Restaurantleiterin Kathi Stieding und Küchenleiter Marc Albert
heißen die Gäste herzlich willkommen im Röderhof

Mit einem lautstarken „Kikeriki“ und „Ge-
gacker“ wurden die Besucher auf der 
Bezirksrassegeflügel-Ausstellung und zur 
Rödertal-Ausstellung am 7. und 8. Novem-
ber in der Festhalle begrüßt. Der Bezirks-
verband Dresden präsentierte rund 310 
Tiere von 46 erwachsenen Züchtern und 6 
Jugendlichen. Neben Puten, Gänsen, Hüh-
nern und Zwerghühnern waren auch Tau-
ben in verschiedensten Rassen vertreten. 
In seiner Eröffnungsrede bedankte sich 
der Vorsitzende des Bezirksverbandes 
beim Rassegeflügelverein Großröhrsdorf, 
der federführend diese Schau organisiert 
hatte: „Der Verein zählt zu den aktivsten Vereinen in unserem Bezirks-
verband“. Die Ausstellung ist das Ergebnis von guter Zusammenarbeit 
innerhalb des Großröhrsdorfer Vereines und unter den Vereinen. 
Der 1. Vorsitzende des Rassegeflügelvereins Herr Hartmut Walther 
stimmte diesem zu und bedankte sich bei den Ausstellern und Vereins-
mitgliedern für ihre tatkräftige Unterstützung bei den Vorbereitungen 
und das ehrenamtliche Engagement. Denn die Ausstellung beginnt für 
die Veranstalter und Aussteller bereits eine Woche früher. Am vorher-
gehenden Wochenende wurde die Festhalle von den Vereinsmitglie-
dern zuerst mit halterfreundlichen Käfigen und einer geschmackvollen 
Dekoration ausgestattet, bevor am Mittwoch die Tiere in die Festhalle 
einzogen, damit am Donnerstag die eigentliche Bewertung der Tiere 
stattfinden konnte. Beurteilt wurden die Tiere nach ihren spezifischen 
Rassemerkmalen, wie beispielsweise die beste Haltung, dem schönsten 

Gefieder oder dem größten und rundesten 
Kropf. Insgesamt waren die Rödertaler Ver-
einsmitglieder mit der Bewertung ihrer Tie-
re sehr zufrieden.
Bereits am Freitag hatte der Verein die Kin-
der der Kindertagesstätten aus Großröhrs-
dorf und Umgebung eingeladen, um als 
erste über die Vielzahl der Tiere zu stau-
nen, Gans bis zur Legewachtel zu bewun-
dern und die jüngsten Küken zu begrüßen. 
Rund 78 Kinder nutzten die Möglichkeit 
eines Vorab-Besuches. Diese Idee zeich-
net den Rassegeflügelzüchterverein Groß-
röhrsdorf nicht nur in der Jugendarbeit 

aus. Bereits seit 2015 besuchen Vereinsmitglieder Kindertagesstätten 
mit einem mobilen Brutautomaten, um über ihr schönes Hobby zu infor-
mieren. Beim „Schaubrüten“ können die Kinder live verfolgen, wie die 
Küken innerhalb mehrerer Wochen aus den Eiern schlüpfen. So wecken 
die Vereinsmitglieder jedes Jahr aufs Neue die Begeisterung für Tiere 
und Natur bei den Kindern. In diesem Jahr konnte man sogar vor Ort 
das Schlüpfen der Küken beobachten. Aber auch bei einer „Geflügelten 
Olympiade“ konnten die Kinder ihr Wissen zum Geflügel und dessen 
Haltung beweisen.  

Auch Bürgermeister Stefan Schneider ließ sich einen Besuch nicht 
nehmen und bekam in einem Rundgang die verschiedenen Exemplare 
näher erläutert – denn Huhn ist nicht gleich Huhn, und legt schon gar 
nicht jeden Tag ein Ei!

Bezirksrassegeflügel-Ausstellung fand in Großröhrsdorf statt
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

13.11.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
14.11.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
15.11.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
16.11.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
17.11.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
18.11.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
19.11.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
20.11.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 24. Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am Donnerstag, 19.11.2026 um 19:30 Uhr
im Mehrzweckraum im Bürgerhaus „Alte Schule“
Hauswalde, 01900 Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung
1.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.09.2026
2.	 Bürgeranfragen
3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Nutzungs- und 

Gebührenordnung für die Inanspruchnahme der Hofescheune
4.	 Beratung und Beschlussfassung zu den Terminen für die regelmäßi-

gen Sitzungen des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde im Jahr 2027
5.	 Informationen des Ortsvorstehers
6.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Reinhard Marz, Ortsvorsteher

Beschluss der 20. öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses am 03. November 2026

–	 Beschluss TA 008-20./26
	 Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen Sitzungen des 

Technischen Ausschusses im Jahr 2027

Aus der 20. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Zur Sitzung am 3. November lagen den Mitgliedern des Technischen 
Ausschusses diesmal keine eigenen Bauanträge aus dem Stadtgebiet 
zur Beratung vor. Auf dem Tisch lagen stattdessen drei Bebauungsplä-
ne aus den Nachbarkommunen, zu denen die Stadt Großröhrsdorf um 
eine Stellungnahme gebeten wurde. Da bei allen drei Projekten die ge-
meindlichen Belange der Stadt Großröhrsdorf in keiner Weise betroffen 
sind, fielen die entsprechenden Stellungnahmen der Verwaltung und 
des Ausschusses durchweg positiv und kurz aus.
Des Weiteren legte der Technische Ausschuss seine Termine für das 
kommende Jahr fest. In der Regel treffen sich die Ausschussmitglieder 
auch im Jahr 2027 jeden ersten Dienstag im Monat, um über vorliegen-
de Bauanträge zu beraten.
Im anschließenden Informationsteil nutzten die Ausschussmitglieder die 
Gelegenheit für zahlreiche konkrete Anfragen an den Bürgermeister und 
die Stadtverwaltung. Im Mittelpunkt standen dabei die Verkehrssicher-
heit und die Sauberkeit am Straßenrand im gesamten Stadtgebiet.
In Großröhrsdorf (einschließlich der Ortsteile Bretnig, Hauswalde und 
Kleinröhrsdorf) ist die Gehwegreinigung und der Winterdienst per Streu-
pflichtsatzung weitgehend auf die Grundstückseigentümer übertragen. 
Ebenso sind Anlieger gesetzlich verpflichtet, ihre Hecken so zu schnei-
den, dass sie nicht in den öffentlichen Verkehrsraum ragen und die 
Verkehrssicherheit gewährleisten.

EINLADUNG

Zur Niederlegung von Blumen anlässlich des Volkstrauertages

Um den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft auf der Welt zu geden-
ken werden am Sonntag, den 15. November an den Kriegsdenkmälern 
und Gedenkorten im Stadtgebiet und den Ortsteilen Blumen niederge-
legt. Dazu laden der Stadtrat, die Ortschaftsräte und die Stadtverwal-
tung wie folgt ein:
09:30 Uhr 	 Kleinröhrsdorf: Friedhof
10:00 Uhr	 Bretnig: Treff am Denkmal vor dem Bretniger Friedhof, an-

schließend Besuch des Denkmals an der Kirche in Hausw.
10:00 Uhr 	 Großröhrsdorf: Treff Jahnsportplatz, anschließender Be-

such der Denkmäler auf dem inneren und äußeren Friedhof
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ACHTUNG! Veränderter Redaktionsschluss 
Rödertal-Anzeiger 47/2026 vom 20.11.2026

Redaktionsschluss: 12.11.2026	 Anzeigenschluss: 13.11.2026

Stadtnachrichten

Straßensperrungen und Verkehrsbehinderungen: 
Schachtabdeckungen in Großröhrsdorf werden saniert

Im Stadtgebiet von Großröhrsdorf müssen sich Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner im November auf Verkehrsbehinderungen einstellen. Im Zeit-
raum vom 9. November bis zum 27. November 2026 werden im Auftrag 
des Abwasserzweckverbandes (AZV) beschädigte Schachtabdeckun-
gen saniert.

Die Arbeiten sind notwendig, um die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten und Schäden an den Kanalsystemen sowie an vorbeifahrenden 
Fahrzeugen zu verhindern. Da sich die Schachtdeckel direkt im Fahr-
bahnbereich befinden, lassen sich Einschränkungen für den fließenden 
und ruhenden Verkehr nicht vermeiden.

Folgende Straßen sind von den Sanierungsarbeiten betroffen:
•	Melanchthonstraße
•	Mühlstraße
•	Brauereistraße
•	Schulstraße
•	Wehrstraße
•	Südstraße
•	Wasserstraße

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 02. Dezember 2026 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, möchte 
uns die Singegemeinschaft Hauswalde musikalisch unterhalten und in 
weihnachtliche Stimmung versetzen.

Damit wir die Sitzplätze planen und für ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 27. November 2026 um telefo-
nische Anmeldung unter der Telefonnummer 283-31 oder 283-0 oder 
persönliche Anmeldung an der Information des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Foto: Sandra Bartels / Pixa

Große Entdecker im Rathaus: Bretniger Vorschüler
blicken hinter die Kulissen

Was passiert eigentlich in einem Rathaus? Was macht der Bürgermeis-
ter den ganzen Tag? Und wie sieht es bei einer Stadtratssitzung aus? 
Diese und viele weitere Fragen brannten den Vorschülern der Kita am 
Hofepark aus Bretnig unter den Nägeln. Um Antworten zu finden, mach-
ten sich die 12 Mädchen und Jungen am 27. Oktober auf den Weg ins 
Rathaus, wo sie eine ganz besondere Führung erwartete.
Bürgermeister Stefan Schneider ließ es sich nicht nehmen, die jungen 
Bürger persönlich zu begrüßen. Er nahm sich viel Zeit, um der Gruppe 
seine Wirkungsstätte zu zeigen und die Arbeit der Verwaltung spiele-
risch zu erklären.

Die Entdeckungstour bot den Kindern spannende Einblicke in verschie-
dene Abteilungen. Erste Station war das Meldewesen: Hier erfuhren 
die Vorschüler, wozu man eigentlich einen Personalausweis oder Reise-
pass braucht und welche wichtigen Informationen darauf stehen. Weiter 
ging es ins Standesamt, wo die Kinder probehalber auf den Plätzen 
der Brautpaare Platz nehmen durften und erfuhren, wie eine Hochzeit 
abläuft. Süß wurde es schließlich in der Finanzverwaltung. Dort wartete 
eine ganz besondere Überraschung auf die Gruppe: Im schweren Tre-
sor des Rathauses lagerten an diesem Tag keine Akten, sondern echte 
Schokoladen-Taler, die sich die Kinder schmecken lassen durften.
Zum Ende des erlebnisreichen Vormittags ging es noch einmal sport-
lich und hoch hinaus. Mutig bezwangen die Mädchen und Jungen die 
62 Stufen hinauf auf den Rathausturm. Belohnt wurden sie mit einem 
fantastischen Ausblick aus der Vogelperspektive über ihre Heimatstadt.
Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck und dem Wissen, dass ein Rat-
haus alles andere als langweilig ist, verabschiedeten sich die glückli-
chen Vorschüler wieder in Richtung Kita.

Integrative Kita am Hofepark

Kirmes-Tombola 2026 – Ein voller Erfolg
und ein herzliches Dankeschön

Die Kirmes 2026 liegt schon einige Wochen zurück, doch eines möch-
ten wir auf keinen Fall versäumen: ein herzliches Dankeschön an alle, 
die unsere Tombola unterstützt und zu ihrem Erfolg beigetragen haben!
Das Sortiment war dabei bunt und vielfältig. Von kleinen Trostpreisen 
über Trinkflaschen, Kuscheltiere, Puzzle und Grillbesteck bis hin zu 
Eisgutscheinen, Wurstpaketen und Pulsnitzer Spitzen war für jeden et-
was dabei. Natürlich durften auch die bei Kindern beliebten Dumplings, 
Squishys sowie Artikel von Minecraft und Paw Patrol nicht fehlen. So 
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war für Groß und Klein etwas dabei und viele freuten sich über ihre 
gewonnenen Preise.
Das Ergebnis unserer diesjährigen Tombola konnte zwar nicht ganz an 
die Vorjahre anknüpfen, dennoch sind wir sehr zufrieden. Bereits im 
Vorfeld zeigte sich, dass es zunehmend schwieriger wird, ausreichend 
Preise für die Tombola zu organisieren. Umso mehr wissen wir die Un-
terstützung der Unternehmen und privaten Spender zu schätzen, die 
uns auch in diesem Jahr mit ihren Sachspenden geholfen haben.
Umso größer ist unsere Freude, dass wir unser Ziel erreichen konnten 
und Preise für insgesamt 1.000 Lose zusammenbekommen haben. Da-
mit können wir den Kindern aller Bereiche der Integrativen Kita Bretnig 
etwas Gutes tun.
Mit den Einnahmen unserer Tombola können wir nun verschiedene An-
schaffungen für die Kinder ermöglichen, von denen alle Bereiche der 
Kita profitieren.
Als gemeinschaftliche Anschaffung wird ein neuer Backofen gekauft. 
Damit können künftig, insbesondere in der Vorweihnachtszeit, gemein-
sam Kekse und Kuchen gebacken werden. Für den Hort werden Holz-
pferde angeschafft, die bereits bestellt wurden. So können die Kinder 
noch in diesem Jahr auf den neuen Pferden spielen und ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. Im Kindergarten erhält der Sportraum neue Spiel- 
und Sportgeräte, während sich die Krippenkinder bald über Wärmeku-
scheltiere und stimmungsvolle Lichterarrangements freuen dürfen.
So können wir mit den Einnahmen unserer Tombola allen Kindern der 
Integrativen Kita Bretnig eine Freude machen. Genau das macht unsere 
Tombola für uns so besonders!

Ein besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, die mit ihren Sach- 
und Geldspenden sowie ihrer Bereitschaft dazu beigetragen haben, die 
Tombola möglich zu machen. Dieser Dank gilt Bäckerei Herrmann, Au-
tomobile Lehmann, Sobe, OTWR, Galabau, Physiotherapie Titze, FSE, 
Eiscafé Kaufer, Volke Eventcatering, Landhotel Zur Klinke, Allianz Ver-
sicherungsagentur Annett Bürger, Binder, F.A. Schurig, Friseur Bretnig, 
Korch, Mainmetall, Ottendorfer Mühlenbäcker, Richter Gebäudereini-
gung, Sachsenmilch, SHZ, Robert Philipps Süße Seite, Fleischerei Hau-
fe, Casco, Intersport Hauswalde, TüV Süd und Haase Tank.
Ebenso bedanken wir uns bei allen Besuchern, die zahlreich erschienen 
sind, Lose gekauft und damit unsere Tombola unterstützt haben.
Wir konnten in diesem Jahr wieder viele Kinder glücklich machen. 

Sarah Maßwig und Christin Quosdorf

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

AWO-Kita Regenbogenland

Ein herbstliches Erlebnis

Bei unserem Ausflug zur Familie Bürger nach Großröhrsdorf durften wir 
den Bauernhof erkunden, Kühe und große Traktoren bestaunen und un-
sere Kartoffeln für das Kartoffelfeuer selbst aussuchen. Ein herzliches 
Dankeschön für die Kartoffeln und den tollen Einblick in den Hofalltag!

An Halloween ließen wir es uns mit einem gruseligen Frühstücksbuffet, 
einem spannenden Experiment und lustigem Stopptanz gut gehen. Zum 
Abschluss wurden unsere Bauernhof-Kartoffeln am Feuer gegart und 
gemeinsam mit Quark verspeist.
Zwei schöne Erlebnisse voller Entdeckungen, Spaß und Gemeinschaft!

S. Kunsch
Einrichtungsleiterin

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Kürbisfest 2026 – So viele schaurig-schöne
Kürbisse wie noch nie!

Knapp 400 Besucherinnen und Besucher, jede Menge Kreativität, sport-
licher Ehrgeiz und eine tolle Gemeinschaft – das Kürbisfest 2026 am 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf war ein voller Erfolg!

So viele fantasievoll gestaltete Kürbisse wie in diesem Jahr gab es noch 
nie zu bestaunen! Von lustig über wunderschön bis schaurig-gruselig 
war alles dabei. Unsere Fünftklässler und ihre Familien hatten sich wie-
der mächtig ins Zeug gelegt.

Eröffnet wurde das Fest durch die Vorsitzende des Fördervereins, Sa-
bine Marz, und Schulleiter Herrn Breuer. Anschließend sorgte der Ju-
niorchor unter Leitung von Frau Slesazeck für einen stimmungsvollen 
musikalischen Auftakt.
Auch darüber hinaus wurde einiges geboten: Die Patenschülerinnen 
und Patenschüler führten interessierte Gäste durch das Schulgebäude, 
beim Förderverein konnte herbstlich gebastelt werden und für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt. Die Klasse 7b verwöhnte die Besucher 
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mit einem leckeren Kuchenbasar, zwei engagierte Grillmeister der Jahr-
gangsstufe 12 sorgten für Bratwürste und Grillkäse. Eine besondere 
Köstlichkeit steuerte das GTA „Klimaschutz“ bei: eine selbst gekochte 
Kürbissuppe aus eigenem Anbau.

Höhepunkt war die Prämierung der schönsten und gruseligsten Kürbis-
se. Die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen hatten die Qual 
der Wahl. Am Ende belegten Emily R. (5c) den ersten, Klara S. (5a) den 
zweiten und Anna D. (5b) den dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Sportlicher Ehrgeiz war beim Wettbewerb um den Titel „Sportlichste 
Klasse“ gefragt. Beim Laserbiathlon sicherte sich die Klasse 5e mit 
durchschnittlich 3,50 Treffern knapp den Sieg vor der 5b (3,45) und der 
5c (3,41). Es folgten die Klassen 5d und 5a. Alle Klassen erhielten eine 
Box mit Süßigkeiten sowie Geldpreise zwischen 10 und 50 Euro für ihre 
Klassenkassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses wunder-
baren Nachmittags beigetragen haben: Frau Slesazeck und dem Ju-
niorchor, der Klasse 7b, den beiden Grillmeistern der Jahrgangsstufe 
12, den Patenschülerinnen und Patenschülern, dem GTA „Klimaschutz“ 
sowie allen engagierten Helferinnen und Helfern des Fördervereins, den 
Lehrkräften, Eltern und weiteren Unterstützenden.
Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Fünftklässler und ihre Fami-
lien für die vielen großartigen Kürbiskunstwerke!
Das Kürbisfest hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig Schulgemeinschaft 
sein kann, wenn viele gemeinsam anpacken. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das Kürbisfest 2027!

Sabine Marz
Vorsitzende des Fördervereins des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Virtuelle Welten im Bücherregal – VR Brillen verwandeln
die Stadtbibliothek in einen Abenteuerspielplatz!

An zwei Tagen in den Herbst-
ferien konnten interessierte 
Kids ab 10 Jahren in die fas-
zinierenden Welten der virtu-
ellen Realität abtauchen. Brille 
auf und los geht´s! In ersten 
Schritten wurde der sichere 
Umgang mit Controller und 
Brille geübt, um dann selbst 
ein Orchester zu dirigieren, 
im Atelier eigene Kunstwerke 
zu erschaffen oder mit La-
serschwertern Hindernisse 
aus dem Weg zu räumen. In 
der Achterbahn konnte einem 
schon schwindelig werden, 
aber unsere Betreuer haben 

gut auf die Reisenden aufgepasst. Vielen Dank an die ehrenamtlichen 
Helfer und die sächsische Landesfachstelle für Bibliotheken, welche 
uns die VR Brillen ausgeliehen hat. Eine Wiederholung ist schon fest 
eingeplant!

Rassekaninchenzuchtverein S196 Großröhrsdorf e.V.

Willkommen zur 63. Rassekaninchenschau des KV Kamenz 

Am 21./22.November 2026 findet in der Festhalle, am Festplatz 1 in 
Großröhrsdorf, die 63. Rassekaninchenausstellung des Kreisverbandes 
Kamenz e. V. statt. Diese Schau ist für alle Züchter unseres KV ein 
besonderer Höhepunkt. Hier können sie in einem fairen züchterischen 
Wettstreit die Ergebnisse und Erfolge ihrer züchterischen Tätigkeit, die 
Vielfalt der Rassen und die Freude sowie Liebe zu ihren Tieren doku-
mentieren. 

56 Aussteller, davon 6 Jugendzüchter, aus 14 Vereinen unseres Kreisver-
bandes präsentieren den Besuchern und Gästen ca. 320 Rassekanin-
chen, vom Deutschen Riesen bis zum Zwergkaninchen, auch seltene und 
gefährdete Rassen aber auch neue Rassen werden zu bestaunen sein.  
Wir möchten schon jetzt an dieser Stelle allen Ausstellern, Helfern und 
Sponsoren für ihre großartige Unterstützung danken! Unseren Gästen 
und Besuchern wünschen wir einen angenehmen Aufenthalt. 

Zahlreiche Tiere suchen einen neuen Besitzer, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt und es findet wieder eine Tombola für Jung und Alt statt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten:	 Samstag, den 21.11.2026 	 9:00 - 18:00 Uhr 
	 Sonntag, den 22.11.2026	 9:00 - 16:00 Uhr

Förderverein der Oberschule Rödertal
und der Praßerschule Großröhrsdorf e.V.

Ein herbstlicher Tag beim Abfischen des Buschmühlenteiches

Am 31. Oktober 2026 fand bei herbstlich-trübem und kühlem Wetter das 
traditionelle Abfischen des Buschmühlenteiches statt. Organisiert wur-
de die Veranstaltung vom Angelverein Rödertal e.V. und dem Naturbad 
Buschmühle.
In diesem Jahr durften wir als Verein erstmals mit dabei sein und diese 
Veranstaltung mit unserem eigenen Stand bereichern. Schon in den 
Morgenstunden machten wir uns ans Werk und bauten unseren Stand 
auf, um die Besucherinnen und Besucher mit einem vielfältigen Angebot 
zu begrüßen.
Neben den herzhaf-
ten Klassikern, die 
bei einem Abfischen 
natürlich nicht fehlen 
dürfen – frischem 
und geräuchertem 
Fisch, leckeren 
Fischbrötchen und 
Bratwurst – gab es 
bei uns auch aller-
hand süße Köst-
lichkeiten. Muffins, 
selbst gebackener 
Kuchen und natür-
lich frisch zubereite-
te Kräppelchen sorgten für süße Genussmomente. Ergänzt wurde unser 
Angebot durch selbst hergestellte herbstliche Kerzen, Kräutertee und 
Kräutersalz sowie liebevoll gefertigte Ohrringe, die auch als kleine Mit-
bringsel großen Anklang fanden.
Trotz des eher ungemütlichen Herbstwetters war es für uns ein schöner 
und abwechslungsreicher Tag mit vielen netten Begegnungen und gu-
ten Gesprächen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Angelverein Großröhrsdorf e.V. für 
die Möglichkeit, erstmals Teil dieser Veranstaltung sein zu dürfen, sowie 
für die Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen. Ebenso 
bedanken wir uns ganz herzlich bei den engagierten Helferinnen und 
Helfern unter anderem auch aus dem Hort der Grundschule, die uns 
tatkräftig und mit viel Einsatz personell unterstützt haben.
Wir haben uns sehr gefreut dabei gewesen zu sein und blicken gern auf 
diesen besonderen Herbsttag zurück.
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Vereine und Verbände
Foto: Kornej Weibert

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen schaffen vierten Sieg in Folge:
30:22-Heimsieg gegen SG 09 Kirchhof

Die Rödertalbienen haben den vierten Sieg in Folge eingefahren. Gegen 
die SG 09 Kirchhof gelang dem HC Rödertal ein 30:22 (14:10)-Heimer-
folg. Somit klettert der HCR mit dem sechsten Sieg nach acht Spielta-
gen und 12:4 Punkten in der Zweitliga-Tabelle auf Rang vier.
„Ich bin sehr froh über den Sieg heute. Wir haben das ordentlich ge-
spielt, hatten nur am Anfang einige Startschwierigkeiten, sind dann aber 
richtig in Fahrt gekommen und haben uns ein kleines Polster erspielt. 
Dann war es auch Ziel, dass wir etwas die Kräfte verteilen. Die Spiele-
rinnen, die reingekommen sind, haben ihre Chancen gut genutzt - das 
hat mich sehr gefreut“, sagte Cheftrainerin Maike Daniels nach dem 
Abpfiff, die in Rozemarijn Alderden (9 Tore) und Vanessa Huth (7) ihre 
erfolgreichsten Werferinnen hatte.

4:0-Lauf dank Vanessa Huth

Die Partie vor über 500 Zuschauern im Bienenstock war anfangs hart 
umkämpft. Zwar brachte Rozemarijn Alderden den HCR mit einen Dop-
pelschlag 2:0 in Front, doch die Gäste aus Hessen, die ihre zwei Sai-
sonsiege ausschließlich auswärts feierten, ließen sich nicht abschütteln. 
Auch nach dem 7:5 von Lilli Holste nach 13 Minuten. Im Gegenteil. Das 
Team von Trainer Christian Denk drehte die Partie mit einem 4:0-Lauf auf 
ihre Seite. Doch nach einigen Paraden von Larissa Schutrups sorgten 
Leila Ott und Vanessa Huth für den 9:9-Ausgleich (24.). Vor der Pause 
war dann Huth-Time: Vier Tore in Folge und ein 4:0-Lauf der Bienen 
dank Vanessa Huth sorgten für eine Vier-Tore-Führung zur Halbzeit.

Nach dem Wechsel spielte die HCR-Jugend auf

Auch nach dem Wechsel kamen die Bienen hellwach aus der Kabine: 
Pia Kastner erhöhte sofort auf 15:10, Leonie Meersteiner legte noch ei-
nen Treffer nach. Leila Ott und Pia Kastner bauten dann die Führung auf 
18:11 aus, es roch nach einer Vorentscheidung. Doch die Gäste gaben 
sich nicht auf, kämpften sich nach eigener Auszeit wieder etwas heran 
auf 13:18. Doch nun wurde auch Anja Rossignoli im Tor der Bienen zum 
Faktor und parierte zahlreiche Bälle. Und vorn übernahm die Jugend 
vom HCR viel Verantwortung. Mathilde Thun sorgte mit dem 27:17 für 
den ersten Zehn-Tore-Vorsprung.
„In der ersten Halbzeit hatten wir einige Anpassungsprobleme in der Ab-
wehr, haben es dann später besser umgesetzt. Im Angriff lief es mit der 
Tempoerhöhung sehr gut und wir haben unsere Räume gefunden. Wir 
sind dann auch konsequenter die Lücken angelaufen und haben uns so 
einen deutlichen Vorsprung herausgearbeitet“, bilanzierte Pia Kastner, 
die zur „Spielerin des Spiels“ geehrt wurde.
Für den HCR spielten: Larissa Schutrups (7 Paraden) und Anja Rossi-
gnoli (10 Paraden) im Tor; Rozemarijn Alderden (9 Tore), Pia Kastner 
(3),  Mor Shaul, Bo Dekker (2/1), Vanessa Huth (7), Anna Frankovà, 
Mathilde Thun (3), Lilli Holste (1), Leonie Meersteiner (1), Emilia Ronge, 
Leila Ott (4)

Vereine und Verbände

Rozemarijn Alderden erzielte neun Treffer für ihr Team

Foto: Kornej Weibert

Das nächste Spiel bestreitet das Team von Trainerin Maike Daniels am 
nächsten Samstag, den 14.11.2026 auswärts beim Aufsteiger SV Todes-
felde. Eine Woche darauf steht ein Heimspiel gegen die HSG Freiburg 
an, ehe es in eine 4-wöchige Nationalmannschaftspause geht.

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 04.11.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. – SC 1911 3.	 4:2 
F-Junioren		  Arnsdorfer FV – SC 1911	 o.E.

Freitag, 06.11.2026
2. Männer	 KK	 SpG Bretnig-Hauswalde 2./Rammenau 2. –
		  SC 1911 2.	 4:0

Samstag, 07.11.2026
F-Junioren		  SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05 2. 	 o.E.
G-Junioren		  SV Bischheim-Häslich – SC 1911		
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
		  SpG Bretnig/Rammenau	 4:1
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz 1. –
		  FSV Budissa Bautzen 2.	 0:7
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Oberland Spree	 5:2

Sonntag, 08.11.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Königsbrück/Laußnitz	 4:7
E-Junioren 	 KL	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. – SC 1911	 0:0
A-Junioren	 KL	 DJK Blau-Weiß Wittichenau –
		  SpG SüdWest Lausitz	 0:4
C-Junioren	 KL	 SpG Lausitz/Biehla/Cunnersdorf –
		  SpG SüdWest Lausitz 2.	 3:0

1. Männer siegt am Jubiläumsspieltag

Am 11. Spieltag der KOL begrüßte der SC zum Mottospieltag „115 Jahre 
Sportclub“ den SV Oberland Spree auf dem heimischen Kunstrasen. Mit 
dem Bewusstsein, dass die Fanszene Großes geplant hatte, gab es nur 
eine Marschroute und die lautete ziemlich deutlich Heimsieg. Darüber 
hinaus sollte jeder Spieler an diesem Samstag einfach mal genießen, 
was da außerhalb des Platzes passiert und das Ganze aufsaugen. Und 
deswegen ist der Spielbericht so kurz wie möglich, denn die wichtigen 
Worte gebühren heute Anderen. 
Das 1:0 durch Schmidt nach Freistoß von Hentsch. Ja, der Junge kann 
nicht nur Tore verhindern! 2:0 durch Abstauber von Steglich, 3:0 wieder 
durch Schmidt, dieses Mal nach Hentsch-Ecke. Doppelpack vom In-
nenverteidiger, obacht KOL, der kommt auf den Geschmack! 4:0 durch 
Häntsch, 4:1 und 4:2 lassen wir mal weg, war zu wild. Schlusspunkt 
zum 5:2 durch Hentsch, nach zwei Vorlagen an diesem Tag auch noch 
eins gemacht. Unterm Strich ein absolut verdienter Heimsieg, bei dem 
man sich trotzdem über die Art und Weise der beiden Gegentore ärgern 
muss.
*Und nun zu den wahren Helden dieses Spiels … den Fans und vor 
allem denen, die all dies überhaupt erst möglich gemacht haben … Mau-
cke, Emmo und alle, die dazu gehören. Absoluter Wahnsinn, was ihr da 
abgerissen habt!!! Wir wussten alle, dass da was Großes kommt, aber 
das?! Never ever.*
Dorffußball. Feuerwerk, Rauch in den Vereinsfarben, mehrere utopisch 
große Fahnen und 90 Minuten Support. Eure ganzen Vorbereitungen 
der letzten Wochen, die Nachtschichten, Geld aus euren eigenen Ta-
schen, Schweiß und vor allem euer Herzblut und eure Leidenschaft 
für Blau-Gelb. Ihr macht diesen Verein erst lebendig. Wir Spieler und 
Trainer sind nur die, die auf diese Farben für eine begrenzte Zeit auf-
passen, ihr seid die, denen diese Farben gehören. Ihr habt Momente 
geschaffen, Erinnerungen und diesen Tag für alle Beteiligten unvergess-
lich gemacht. Danke! Die Mannschaft zieht ihren Hut.

(Bericht: Marvin Wolf)



Rödertal-Anzeiger Nr. 46 vom 13.11.2026- 7 -

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

E-Junioren entwickeln sich

Zum Sonntagmittag waren unsere E-Junioren zu Gast in Königsbrück. 
Krankheitsbedingt war unser Kader ganz schön geschrumpft, sodass 
uns Niclas im Tor aushalf. Die Fans beider Lager sahen über die gesam-
te Zeit ein munteres Spiel mit Vorteilen für die Gäste. Mit einer knappen 
Führung wurden dann die Seiten gewechselt. Dort ging dann Kölau et-
was die Luft aus und die Gagschen trafen noch das ein oder andere 
Mal. Am Ende ist das Ergebnis zweitrangig. Die Trainer und Eltern freu-
ten sich vielmehr über das immer besser werdende Zusammenspiel. So 
wurden heute viele Tore und Chancen herausgespielt. Schön, bei der 
Entwicklung unserer jungen Spieler dabei zu sein. (Bericht: Alexander 
Winkler) 

Zweete unterliegt im Derby am Ende deutlich

Freitagabend, Flutlicht - was will der Fußballfan mehr. Das dachten sich 
auch die ca. 100 Zuschauer, die den kalten Temperaturen trotzten. Bret-
nig, verstärkt aus dem KOL-Kader (kann man machen, alles legitim), 
legte mit seinen jungen Offensivspielern auch gleich stark los. Unsere 
Truppe geriet dann auch unter schweren Beschuss, konnte aber noch 
die Null halten. Nach einer halben Stunde dann aber doch die Führung 
für den Gastgeber. Nach Stellungsfehler überwand der quirlige Stürmer 
unseren Keeper. Mit aus unserer Sicht nur knappen Rückstand ging es 
in die Kabinen. Nach dem Wechsel stellte unsere Elf um und war prompt 
am Drücker. Bretnig gelang nichts, Gage viel. Der Ausgleich lag in der 
Luft. Nach Chancen, inklusive Alupech kam es dann zur Schlüsselzse-
ne. Wünsche wurde nach Querschläger in der Bretniger Hintermann-
schaft beim Torabschluss klar gefoult. Alle, auch die Kicker vom Gegner 
waren sich einig, klarer Elfer. Nur der Schiri sah es nicht so. Quasi im 
Gegenzug kassierte dann unsere Zweete wie aus dem Nichts das 0:2. 
Damit war Gage der Stecker gezogen. Nun gab es noch zahlreiche Ge-
legenheiten für die Grün-Weißen. Am Ende hieß es dann, vielleicht zu 
hoch 0:4 aus unserer Sicht. Bedauerlicherweise gab es auch noch zwei 
Verletzte auf unserer Seite zu beklagen. 
Unterm Strich ein verdienter Sieg für Bretnig, wer weiß, wie das Spiel 
gelaufen wäre, wenn der Schiri in der benannten Szene auf den Punkt 
gezeigt hätte. Nun geht es nächsten Freitag zum nächsten Derby zum 
schweren Auswärtsspiel nach Pulsnitz.

(Bericht: Alexander Winkler)

Vorschau

Freitag, 13.11.2026

E-Junioren	 KL	 SC 1911 – FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 17:30 Uhr

2. Männer	 KK	 TSV Pulsnitz 1920 2. – SC 1911 2. 	 19:00 Uhr

Samstag, 14.11.2026

D-Junioren	 KL	 SC 1911 3. –
			  SPG Bretnig 2./Rammenau	 09:00 Uhr

B-Junioren	 KL	 SpG Großnaundorf/Lomnitz –
			  SpG SüdWest Lausitz	 10:30 Uhr

1. Männer	 KP	 Königswarthaer SV – SC 1911 	 13:00 Uhr

Sonntag, 15.11.2026

D-Junioren	 KL	 SpG Burkau 2./Bischofswerda 3. –
			  SC 1911 1. 	 11:00 Uhr

A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
			  FSV Blau-Weiß Milkel	 11:30 Uhr

F-Junioren		 FV 	 Ottendorf-Okrilla 05 – SC 1911	 13:00 Uhr

C-Junioren	 FS	 SV 1896 Großdubrau –
			  SpG SüdWest Lausitz 2.	 13:00 Uhr 

D-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich – SC 1911 2. 	 13:00 Uhr

C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
			  SpG SV Burkau/Bischofswerda 2. 	 14:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

C1-Jugend 08.11.2026

FSV Bretnig-Hauswalde – SpG SV Burkau/Bischofswerdaer VF II 
7:0 (3:0)

Souveräner Auftritt, FSV gewinnt deutlich

Von der ersten Minute an hellwach und mit viel Spielfreude präsentierte 
sich unsere Mannschaft an diesem Tag. Am Ende stand ein deutlicher 
und auch in dieser Höhe verdienter 7:0-Erfolg auf der Anzeigetafel. Der 
FSV legte los wie die Feuerwehr: Bereits in der zweiten Spielminute 
luchste Pepe dem gegnerischen Torhüter den Ball ab und schob zur 
frühen Führung ein. Unsere Mannschaft blieb am Drücker. Luca prüfte 
mit einem Schuss den gegnerischen Keeper, der den Ball gerade noch 
zur Ecke lenken konnte. In der 25. Minute spielte Jonas einen starken 
Pass in die Tiefe auf Benjamin, dessen Abschluss leider nur am Pfosten 
landete. Nach einem Eckball stand Colin goldrichtig und verwertete den 
Abpraller zum 2:0. Nur kurze Zeit später gab es erneut einen Eckball. 
Lenny schaltete am schnellsten und schob den Ball zum 3:0-Halbzeit-
stand ins Netz. 
Auch nach dem Seitenwechsel ließ der FSV nicht nach. Luca war ei-
nen Schritt schneller am Ball, ging über die linke Außenbahn durch, 
Pass in die Mitte zu Gustav, der überlegt zum 4:0 abschloss. Jonas 
bewies anschließend erneut Übersicht. Mit einem starken Antritt durch 
die Mitte erkannte er den besser postierten Gustav, der den Ball prä-
zise in die lange Ecke zum 5:0 schoss. Doch damit war noch lange 
nicht Schluss! Jonas fasste sich ein Herz und versenkte einen sehens-
werten Fernschuss genau im Torwinkel. Pepe setzte mit einem wuchti-
gen Schlagschuss von der Strafraumgrenze noch einen drauf. Der Ball 
schlug unhaltbar zum 7:0 im Tor ein. Den Schlusspunkt hätte beinahe 
Rudi gehabt. Sein satter Schuss aus rund 25 Metern krachte jedoch 
an die Latte.

Fazit: Eine rundum starke Mannschaftsleistung! Von Beginn an hell-
wach, spielerisch überzeugend und mit viel Einsatzfreude kontrollierte 
der FSV die Partie über die gesamte Spielzeit. Dazu eine tolle Chancen-
verwertung und sieben schön herausgespielte und sehenswerte Treffer.

Für den FSV spielten: Laurenz, Edgar, Benjamin, Lenny, Luis, Luca, 
Hannes, Colin, Emil, Gustav, Pepe, Jonas, Rudi, Johan
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Kirchliche Nachrichten
Mittwoch, 18. November | Buß- und Bettag
Hauswalde:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Friedensdekade
		  „couragiert widerständig“, anschl. KiCa
Kleinröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Großröhrsdorf:	 19:00 Uhr	 Gottesdienst mit unserer JG
		  und Einsegnung des neuen JG-
		  Leistungsteams

Sonntag, 22. November | Ewigkeitssonntag
Kleinröhrsdorf:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
Bretnig:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in der Aussegnungshalle
		  Äußerer Friedhof in Großröhrsdorf
Rammenau:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
Hauswalde:	 14:00 Uhr	 Gottesdienst

Ergebnisse vom 06.11. bis 08.11.2026

F-Junioren	 Lomnitzer SV – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 SC 1911 Großröhrsdorf 2.	 4:0

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV Pulsnitz 1920 1.	 3:0

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2 –
	 SV Liegau-Augustusbad	 0:0

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großnaundorf	 0:0

C-Junioren	 SpG SV Burkau / Bischofswerdaer FV 08 II –
	 FSV Bretnig-Hauswalde	 7:0

D-Junioren	 SpG FSV Bretnig II Edelweiß Rammenau –
	 Bischofswerdaer FV 08 2.	 19.11.

A-Junioren	 TSV 90 Neukirch – SpG Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde	 0:4

Herren	 DJK Sokol Ralbitz/Horka – FSV Bretnig-Hauswalde	 1:1

Vorschau vom 13.11. bis 15.11.2026

Freitag, 13.11.2026 – 17:30
E-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf – FSV Bretnig-Hauswalde 2

Freitag, 13.11.2026 – 19:00
Ü-32	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großdrebnitz

Samstag, 14.11.2026 – 09:00
E-Junioren	 FV Ottendorf-Okrilla 05 II – FSV Bretnig-Hauswalde
D-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf 3. – SpG FSV Brtng.-Hsw. II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau
F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV Wachau

Samstag, 14.11.2026 – 10:30
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Oberland Spree

Samstag, 14.11.2026 – 10:00
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II / SV 1910
	 Edelweiß Rammenau – SpG FC BSW Lausitz /
	 SV Biehla/Cunnersdorf

Samstag, 14.11.2026 – 13:00
Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Crostwitz

Sonntag, 15.11.2026 – 11:00
C-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV Wachau

Sonntag, 15.11.2026 – 13:00
A-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau / FSV Brtng.-Hsw. –
	 SpG SG Großnaundorf / Lomnitzer SV

Danksagung

Nachdem wir Abschied
genommen haben von unserem lieben

Reinhold Pusch
	 * 19.11.1935	 † 13.09.2026

möchten wir uns bei allen ganz herzlich bedanken,
die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Art und Weise 
zum Ausdruck brachten und mit uns Abschied
nahmen.

In liebevollem Gedenken
Deine Herta
Deine Kinder Reno und Monika
mit Familien

Großröhrsdorf, im November  2026

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Weinet nicht, Ihr meine Lieben,
schwer war es für Euch und mich.
Ich wär so gerne noch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.

Werner Wölk
	 * 22.03.1934	 † 29.10.2026

In stiller Trauer
Deine liebe Edith

Deine Kinder Elona, Karin, Enrico
und Marion mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 27.11.2026, 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Bretnig statt.

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Steffen Zschiedrich
	 * 18.07.1960	 † 24.10.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Ehefrau,
Deine Kinder mit Familien und
Deine Schwester mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Trauern ist liebevolles Erinnern.

Rosemarie Großmann
	 * 05.06.1937	 † 17.10.2026

In stillem Gedenken
Hans-Joachim Wersin-Sielaff

Volker Sielaff
Linda Wersin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 25.11.2026, 13.30 Uhr 

auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, unseren Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Hans-Dieter Scheibe
	 * 23.07.1942	 † 09.10.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Erika
Deine Kinder Ronny und Ramona mit Familien
Steffen, Kerstin und Kinder mit Familien
Frank, Andrea und Sebastian
Schwester Andrea

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familien- und Freundeskreis.

Großröhrsdorf, im November 2026

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet 
der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt.  Auf www.grossroehrsdorf.de steht die Online-Version zum 
Download zur Verfügung. Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
2830. Produktion: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@
gmx.de; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0 Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwo-
che, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei 
Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Weitergehen-
de Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen CNC-Fräser/ in
und einen CNC-Dreher/ in

Ihre Aufgabe:
	●	 Programmieren, Einrichten und Bedienen von
		 modernen CNC-gesteuerten Fräs- und Drehmaschinen
	●	 Fertigung von Einzelteilen und Kleinserien
	●	 Prüfen der gefertigten Werkstücke nach Qualitätsvor-

gaben

Wir bieten:
	●	 attraktive und leistungsgerechte Vergütung
	●	 Sonderzahlungen
	●	 Kindergartenzuschuss
	●	 vermögenswirksame Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

michael.boden@maschinenbau-boden.de
Maschinenbau Boden · Gewerbering Nord 20

01900 Großröhrsdorf / OT Bretnig · 03 59 55 / 7 52 90

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Servicefachpersonal zur Festeinstellung.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 15.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel. 035952/31304 oder 015209507481

Ab sofort haben wir wieder

frischen Karpfen im Angebot.
Gern auf Vorbestellung.

      

Ab dem 11.11.2026 haben wir wieder

Gänsegerichte im Angebot.

Samstag, 14.11.2026	 geschlossen

Dienstag, 17.11.2026	 ab 14.00 Uhr geschlossene
	 Gesellschaft

Buß- und Bettag, 18.11.2026	 11.00 – 15.00 Uhr

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Hausmeister in Großröhrsdorf gesucht! Bitte melden unter Tel.: 0163 / 30 17 200
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Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf · E-Mail: buo@sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38 · www.sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & Service
Kopierservice – Ihre Videos auf DVD
Sichern Sie unwiederbringliche Momente Ihres Lebens …

• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten •
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen und Beschallung •

• Fernseh-Reparaturdienst •

➟

Der „Rödertal-Anzeiger“ – wöchentlich
Aktuelles vom oberen Rödertal!
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
FLAMBIERTE NUDELN

im Parmesanlaib

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

✵ ✵ ✵ Weihnachtsbrunch ✵ ✵ ✵
25.12.2026 ausgebucht

Freie Plätze am
26. und 27.12.202639 €pro Person

Festplatzgaststätte Großröhrsdorf · Am Festplatz 1 · 01900 Großröhrsdorf
Tel.: 035952-4 61 74 oder 0175-8 123 788

 

  

D I E  S C H Ö N S T E  S P R A C H E  D E R  W E L T

Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

Montag/Dienstag 8.00 - 13.00 Uhr  u. 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch                   8.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag/Freitag 8.00 - 13.00 Uhr u. 14.00 - 17.00 Uhr

Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten von November bis Februar

UnsereÖffnungszeiten

Totensonntag, den 22.11.2026

von 8.00 bis 11.00 Uhr geöffnet

* Grabschmuck und Chrysanthemen *


